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Großherzoglich Badisches

A n z e t g e - B l a t t
für den

Dreis am - Kreis .
Nro. 8. Mittwoch den 27 . Jänner 1819.'

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Verfügungen des Direktorit des Dreisamkreises .
( Das von dem Großhcrzogi. Lch^n kiseus an die Erbbeständer Conlractmäßig abzugeöende Ban «

und Geschirr « Holz betreffend.)
St . D . Nro . 804 . Durch Entschließung des Eroßherzoslichrn Mmistttiums der

Finanzen vom , 1 Derember 1818 . Nro . 18229 — Z2. wird wegen dem von dem Grotzverzogi.
Lebens Flscus an die Erbbeständer und Erblrhenleute contractmäßig abzugedenden Bau « und ise
schirr- Hol; verordnet , daß . . . , .a .) Jeder Erbbeständer und Erblrhenmann den jeweiligen contractmaßtg anzuldrechen yavenvrn

Bedarf bei der betreffenden Domaincn . Verwaltung anzuzeigen , und um dessen Avinayme

b .) Die Domanial > Verwaltung das Gesuch mit Bericht , und einem die desfallsige ^ rechti»
gunq des Erblehenmannes , ober Erbbeständers nachweisenden Auszug aus dem Lehen , ooer
Erddestantsbrreie an dos Kreis Direktorium einzusenden^ a, . -c. ) D «r pon dem KreiS - Directormm unter der erforderliche« Acten . Mittheilung zur Am ah
me des Bedorrs drauftraqle Land - oder Dlsi 'cts - Baumeister vre Aufnahme zu vewirrru ,
und mit den Communicatrn dem Kre 's . D -reclorio vvrzulegen habe. _ kWelches hicmik rur Maaßnahmc und Befolgung der ^ lhettiaten Erbleyenleutr und

Erbbeständer den betreffenden Domainen » Verwaltungen , Land » und Distrikts » Baume .uer de»
kannk gemache wird.

Freydurg den , 9 . Jänner 18,9 . _ ,, .
Großhrrzoglich Badisches Directorium des Dmsam » Lretsrs .

Frh r. v . Türtheim .
^

« °b.

(Exrcutions» Verfahren wegen Steuer der Standes und Grundherrn und der Rezepturen
fremder Souveratvs betreffend. ) _ . . .K D . Nro . 248 . In Gemapdeit dcS Eilaffes des Großherzogl. Finanz Mnnstertt vom 12»

v. M . Nro -. 8296 . das Erecutlvns Vcrrayren wegen Slcuer der Standes « und Grundherr »
und der Rccepturen fremder Souveratvs delr. — wirb verfügt :
flu) ffifnn die Ä ^LeviUH tinfö ttcTtibtn Evuverains auf das lf&tt vvd dos

loffear DuvUcat keine Aniwork gibt , so ist st « alS zum lctzrenmal gemahnt anzusebenund darnach weiter zu oerfahrrn . (Sa ; 62 der Steuer « Er -cuNons » Ordnung ) und rvckstcht .
lich der Er - cukion ist nach der allgemeinen Vorschrift zu verfahren , wenn das , 8 « 4 6*.
vorgrschrtrdeue Verfahre « gehörig beobachtet worbe » ist. (Saz 69). Daß .
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die Versicherung des Ober . Einnehmers für diesen Fall genüge , und die §- 6i . korgeschrredcne
ausdrückliche Ettiärung , daß er die Bescheinigung über d : e letzte Mahnung in Händen habe,
nichr « forderlich sei , versteht sich von selbst , und der folgende Saz 69. gibt cs noch, deut¬
lich zu erkennen . -

b .) Die Grandes und Grundherrn , weiche keine Rccepluren im Lande haben , oder wenn auch
dieses der Fall ist , doch keine solche im Bezirk £fcr Odcreinnehmcrcv , an welche sie Steuern
zu entrichten schnldig sind , ober in einer Entfernung von 5 . Stunden von dem Wohnst;

f der Obereinnehmerei , sind anzuhalten , Jemand in dem Bezirk der Odereinnchmerei auf»
zustellen , an welche die nach § . 56 . und 59 . der SteuerErccutions Ordnung vorgeschriedene
Mahnungen der Obereinnehmerei , und die § . 65 . verordnte tezte Erinnerung des Amis
insinuirt werden kann , indem in das Ausland Steuerdolhen nicht adgcscnder werden kön>
nen , unv bei einer Entfernung von mehr als 5 Stunden die Marjchgebühren für die Steuse«
pstjchiigen selbst zu hoch laufen würden .

Wornach sich zu benehmen ist.
Freyburg den 8 . Jänner 1819 .

Greßyerzoglich Badisches Directorium -des Dreisam KreiseS.
Frhr . v. Türkheim . Bob .

Obrigreit ! iche Aufforderungen .
Schuldenliguidalion des Johann Martin

Scheu die von Frohenschwand .
( 1) Gegen Johann Marlin Schcuble

Wittiber von Frohenschwand gebürtig dermal
t» Al ' tsberg ist die Gant erkannt , und zur Li»
quidrrung der Schulden Taqfahrt aus Montag
den 22 . Febr . d . I . im Wirlhshause zu Tiefen -
haußcrn angcordnet .

Es werden demnach sämmtliche Gläubiger
unter Strafe des Ausschlußes von der Gant .
Masse aufgefordert , ihre Forderungen an obigem
Tag und Ort vor der Lrquidationscommifsion
unter Vorlegung der Bewcisurkunden anzumrl »
den und über Vorrecht zu verhandeln .

Waldshut den 14 . Jänner 1819 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Fahrenbach .
Tantrröffnung des Alois Strittmat »

ter von Hartschwand.
( 1) Zu Liquidierung des in Vermögens Un»

tersuchung gekommenen Alois Strittmat »
ter von Harlschwand haben wir Tagfahrt aus
den 26 . Februar 1819 . vor dir Theilungs . Com»
Mission zu Görwihl angeordnet .

Wer daher an genannten St rittmatt er
vonHarkschwand aus was immer für einem Grün »
de etwas zu fodcrn berechtigt tst , hat um so eher
feint Forderung an obgedachtem Tage vor der

Tbeilungs Commission gehörig anzumelden , und
richtig zu stellen als man sväter die nichr er .
schiencnrn Gläubiger mit ihren Forderungs- An«
sprächen nicht mehr hören würde .

Klein . Lauffendurg den 16 . Dezember 1818 .
Großhcrzgqllches Bezirksamt .

Burstert .
Edictalladung des Johann Goswin

S t r e k f u ß von . Oderheim.
( 1 ) Johann Goswin Strekfuß von

Odenheim , geboren im Jahr 1798 . weichen bei
der Conscription und Rekrutirung für das
Jahr 1818 . das LooSNro. 3. zum aciivrn Miii»
tairdicnste bestimmt , wird wegen Abwesenheit öf.
fentlich vorqcladen , binnen 6 Wochen dahier
zu erscheinen , bet Vermeidung der gesetzlichen
Nachtykilr .

Bruchsal den 14. December 1818.
Grosihcrzvqlikbes 2. Landamt.

Machauer .
Gant . Erkenntniß des Mathias Kabis von

LcutenSbera.
Gegen Mathias Kabt « , den Bürger in

Leuttnsdtrg , wird hiemit Gant erkannt und
Taqfahrt zur Schuldenlrguidation auf Mon»
t a q den 8. k. M. vor die Theilunoscommission
in das Ochsenwirihsyaus zu Wolfenwriier be»
stimmt , wobei die Gläubiger , unter dem Be«
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dkohen des Ausschlusses von der Mäße , mit den
berrcffenkcn Urkunden zu erschnneo , ihre For¬
derungen ricküq zu stclkn und etwaige Vor¬
zugs - Rechte geltend ju machen, andurch auf -
gefordert werden.

Zreydurg den 18 Jänner 1819 .
Großherzogliches Hes Landamt .

Wundk .
Ganterkcnntniß gegen den Paul Gönner von

Hilzingen.
( 2) Gegen den Laglöhncr Paul Gönner

von Hilzingen , vormaligen Bcstandcr de » Hofes
Stauffen ist durch Beschluß vom Gestrigem
Gaut erkannt worden.

Sammtilche Gmudiger werken demnach un¬
ter Strafe des Ausschlusses aufgetorberi , klhrr
Schiildsorderungen am Dienstag den i . Februar
vachiren Jahrs vor dem Theilungs . Commissarrat
in Hilzingen gehörig zu liquldiren.

Zugleich wird auch Tags darauf Mittwoch
den 4. Februar 1819 . bas besitzende Vermögen
des Paul Gönner bestehend in Haus und Hof ,
nebst Aecker und Wiesen , nebst desselben Fahr¬
nisse an den Meistbielhenbea öffentlich versteigert
werden.

Blum . nfeid den 21. Dez . 1818 .
Großherzogiiches Bezirksamt .

Schuldenliquidation des Joh . Nepomuk
Dodmann zu Rolhweil .

( 2) Ueb,r das verschulbeie Vermögen des bür¬
gerlichen Ackermanns Ioh . Nepomuk Dod »
mann zu Rolhweil haben wir den Ganlprozeß
erkannt , und Schulbenliquidations - Tagfahrt
auf Montag den 15 . Februar b. I . vor
der Theilungskoinmiinon daselbst angeorbnet ,
wobei alle jene zu erscheinen haben , weiche aus
irgend ewem Rechtst ' tet eine Forderung zu
machen sich berechtigt finden ..

Die SchulburkunSen sind im Original oder
vcglaudlgier Abschrift vorzulegeo , und die Nicht «
erscheinenden haben den Ausschluß von der vor¬
handenen Masse zu gewärtigen .

All -Breisach den 16. Januar 1819 .
Großherzoaiiches Bezirksamt .

Fin weg .
Schuldenliquidation der Mathias Schätzte -
schen Willwe Eleonora ged . Vögllr zu

Rothweil
(2) . Ja der Ncriaffenschafts- Abhaudlnngs-

fache der zu Rothweil verstorbenen Mathias
Schätzleschen Wiktwr Eleonora qebohrene
Dögtle ist zur Eruirung des Schuldenstandes
eine Liquidalion nolhwendig , wozu w r auf An¬
suchen der Bekheiliglen Tagfabrl auf D lensta g
den 9 . k. M . Vormittags onbccaumt haben.

Gegenwärtiges wird zu dem Ende bekannt
gemacht , daß alle jene , welche aus irgend ei¬
nem Rcchlsgrunde an berührte Veriasienschafts-
Maße eine Forderung zu mache» haben , solche
vor dem Commissariak zu Rolhweil an oben be¬
stimmtem Tag unter Vorlegung genügender
Rrchtsurkuuden um so gewisser richtig zu stellen
haben , als im entgegcngcfctzttn Falle das Der .
möge» unter die Erben gesetzlicher Ordnung
nach wird veriheill werden.

AitBltisach den 10 . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

F l n n w e g
Schuldenliquidation des Johann Ulrich

Kaiser von Todrnauerderg .
( 2) Alle jene , welche an die Verlaßenschaft

des Job . Ulrich Kaiser von Toblnauerderg
Forderungen zu stellen haben , werben anmik
autgcsortrrk , am 5 . Febr . d . I . vor der Thei «
lungs Commission im Wrrthshaus zuTobnaucr »
berg , bey Vermeidung der geseztichen Nachlheile
zu erichcinen , um ihre Forderungen zu llqurdi«
ren , und sich über Schließung eines Nachlaß .
Vergleichs zu äußern .

Schönau den 15 . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

von Weinzierl .
Edictal - Borladunq des Daniel Breit «

ner von Mingvisheim .
Daniel - Breilner von Mingvisheim ,

der als Soldat vom Großherzogl . Bad . 4ten
Lienltn Jnsanleri « Regiment deiertirt ist , wird
vorgeladen , binnen 3 Monaten , dahier zu er-
scheinen , und über die Desertion sich zu ver«
antworten , bei Vermeidung der gesetzlichen
Strafen .

Bruchsal den 9. Jänner 1819 .
Großherzogl . 2kes Landamt .

Machauer .
Gant - Prozeß . Erkenntnis . E

( 2) Wegen Unzulänglichkeit des Vermögenj
1 . - Der zu Döhrendach verstorbenen Wtttwt

des Jakob Benz
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2 . Ebenso des zu Angelsbach bey Vöbrenbach

verstorbenen Jakob Kälterer , wird über
diese beyden Vermögens . Massen der Gant »
Prozeß erkannt Sämmtliche Gläubiger dieser
B rtchuldelcn werden aufgerorbere , ihre An-
sprühe Samstag den 1 A . Hornung vor
dem Tveriungs - Comrmssrria ' e in Vöhrendach ,
den Vermeidung des Ausichlusscs von der Masse
zu ' rguidiren.

Reustadk den 21 . Jänner 18 t 9.
Großherzoql . Bezirksamt .

M a g 0 u.
Erbvorladu ng .

Folgende schon längst abwesende Personen
ober deren Leidcserdcn zollen binnen Iahressrist
sich der der Obrigkeit , unter welcher ihr Ver¬
mögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe an
ihre bekannten nächsten Verwandte gegen Kau¬
tion wird ansgeliesert werden. Aus dem

Bezirksamt Philipps bürg .
( 1 ) Lorenz Moos von Kronau 36 Jahr

alt , welcher sich in seinem eilsren Lebensjahre
von Hause entfernt , und seildem nichts mehr
von sich hat hören laßen.
^ PhilippSdurg den 17. Jänner 1819 .

Grvßherzoglicheö Bezirksamt .

OdrtglettUche Kundmachung .

verschollenbeits . Erklärung des Io »
Hann Baptist Gugqen bühler von Licl .

( >) D '. r unterm 30 - Mal 1815 . rdlktailter zur
Vermögens Uebernadme vorgtladene Johann
Baptist Guqqendühlrr von Ltel wird

. httwil für vcrichcUe « erklärt , und seinen näch¬
sten Anverwandten sein Vermögen w sürsvrg-
jtchen Brsih gegen Sicherheitsleistung übergeben.

Kandero den 22 . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D eurer .
verschollenbeits Erklärung des Io »

Hann Glaser von Achern.
, ( i ) Da der ledige Schneider JohannGla .

scr von hier , vhngeochlrl der awilichen Auf.
folderungen vom 9 . Jänner 1817 . Nro . 197.
bisher kein« Nachricht von stch gab ; so wird
beneide für verschollen erklärt , und fein Bermö ,

gen den nächsten verwandten fürsorglich i'uge,
wiesen.

Acher» den 19 . Jänner 1819
Grsßherzpssiches Bezirksamt »

Sen g.
Verfchollenbeits ' Erklärunq des Jo¬

hannes Münch von Heidersbach .
( 1 ) Da IobanneS Münch , aus dem tief,

fettigen Amis Ort Hechersdach gedürl -.g unge.
achtel der ergangenen Ed -cralladvng vom Sica
Oci . v . I seinen Auientboli nicht anqezeigl ,
auch stch zur Übernahme seines bisher pstegschast -

lich verwatteren Vermögens nicht qestclll hat ,
so wirb derselbe hlemit für verschollen erklärt ,
und- scm Vermögen vunmchr seinen nächsten An¬
verwandten gegen Kaution in fürsorglichen Brsiz
gegeben .

Mosbach den 24 . Dezember 1818 .
Großherzogl . Slabl - unv lies Landamt .

Christ.
Bersch vllrnheiiS . Erklärung .

( 1 ) Der in Folge der KundschastS - Ladung
vom 4 . Seplemder I8i7 . Nro . 33o8 . bisher
nicht erschienene Johann Adam Fürst von
Krauthelm wird nunmehr sür verschollen er.
klärt .

Borberg am 5 . Jänner 1819 .
Großherzogltchcs Bczirksamt .

H 0 s s m a n n .
Mundtod . Erklärung des Joseph Gut «

gesell von Ebringen .
( 1 ) Der Bürger und Lleinhaner Joseph

GulgeseU von Edrwgen wirb rach Der lan¬

gen seiner Gläubiger als Folge eines mit fol»
tbem abgeschlossenen Ausstanks - Vertrags tm 1 .
Grad mundlotl erklärt , und für srlch«n ler kä¬

sige Bürger Pankraz Herkh als Aussichlspsteger
ausglsiellt , ohne dessen Einwilligung mn dem
Mundtodlkn t n rkchlgüitlvkbGkschäslabgeschlos¬
sen werden kann.

Frepdurg den 19 - Jenner 18,9 .
Greßherzogllches lies Landamt.

W u n b t.
Muvdtodt . Erklärung terledigen Caro »

itna Büntcri von Blostwalv .
D » ledige Carolina Bünirrt von Bla «

siwa b wirk im ersten Grade als munnodk er»
klar ! 1 und jedermann gewarnel , drrsclbcu unter
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zrsezlichem Nacbtheile etwas zu borgen , oder
mit ihr einen ander » Vertrag elnzugehea.

St . Blasien am 20 . Jänner 1819 .
Großhrrzogliches Bezirksamt .

Ernst .
Bekanntmachung .

( >) Gaen den Deseneur Anton Brut¬
sch i n von Nledeibos , weicher ohne ®rfo !q edic »
taliier oorgttaden worden , hat drs Hochlödilchk
Dcetsam Kreis Direktorium durch hohe Verfü¬
gung vom 24. D remdcr 1818 . Nro . 2 726 .
Vermögens ' C" ' Ocation und den Verimst des
O ts Bürge ' rrch-.s ausqefvrochr» , was htemtt
öffentlich vekan 'ii ge,nacht wird .

Klein < Lauffenburq den 16- Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B u r st e r t .
Bekanntmachung .

( 2) In Folge Hoden Drenam . Kreis » D >rec»
lorralBefchiußeS vom 2^ .. Decrmber l818 . Nro .
24159 . wird , nachdem der Deierlevr Johann
Doffendach von hier auf erlassene Ed 'kkal .
ladu .- q sich nicht gestellt , — die Vermögens Con.
flscalign und Verlust des Orksbürgerrechks <P .
mit ausgeiprochen , welches zur öffentlichen
Kenniöisi gebracht wird .

Sackingea am iS - Jänner 1819 .
Großhrrzogliches Bezirksamt .

Bossi .
Bekanntmachung .

( 3) In der Nacht vom 28 . ans den 29 .
Dezember v. I . ist der unten signalisirte , wegen
Diebstahl dahier verhaftete Johann Res von
Kehl mittelst gewaltsamen Ausbruchs auS dem
Geigngni « entwichen

Sämmtlich « Landcs- Behörden werden ersucht,
auf denselben fahnden , und auf Betreten anher
liefern zu lassen

Signalement .
Derse br ist bevläustg 40 Ighre alt , hielt sich

dnrch längere Zeit zu Kanbern , und kürzlich in
der Faikenstekg auf , und zog , fein uneheliches
fftnb >n einer Hütte traeend , im Kirchzorter -
Thal und Umgegend dem Bettel nach , ist ein
gewester Soldat von mittlerer unter,etzker Sta »
tur , bräunlichrer Gesichisfarde , har rund qe«
scdnitkene ichwarze H '.gre , und solchen Bart ,
breite , offene Stirne , f vwarzgraue Augendrau -
»eo , blaue Augen, mittlere, vorwärlö dicke Nase,

Mittlern Mund mit vorstehender Unterlippe ;
trägt einen breiten Filzhut nach der Thaltracht ,
einen grünlicht , alten abgetragenen Zwilchrock,
ei» altes qrüntüchenes Leidle , alte kurze Leder¬
hosen mit Halten , grau zwilchene Ueberstrümpse,
und starke alle Bauernschuhe mit Riemen ge «
dundcn. \

St . Peter am 2 . Jänner 1819 .
Großhrrzogliches Bezirksamt .

Leo .
Bekanntmachung .

Zn Köniqheim ( Amts Blschotsheim an der
Tauber ) ist das Ioh . Valentin Walziiche Sti -

pe dium von 51 0. 30 . kr. vakant . Da das¬
selbe für arme Jünglinge , die studieren oder
Handwerke lernen , jedoch mir Vorzug derjeni¬
gen , welche von der Schwester des Stiflers ,
Maria Margaretha Wolz adstammen und den
Studien sich widmen , destimmk ist , so haben
sich die Komvetenttli binnen 4 Wochen mit ihren
Zeugnissen bei dem Main , und Tauber . Kreis -
blrektorium zu melden.

Bekanntmachung .
( 3 ) Der wegen V 'gadundirät hier inqesesse»

ne , heimatdslose , angebliche Joseph Streit
ist durch hohes hofgerichriichrs ^ crheil vom 29.
v . M . dem Großb . Bad . Lande verwiesen , und
vrrmdg weiterer spezieller hoher Verfügung als
angeblicher Sohn eines Oesterreich. Soldalcn aa
das kaiferl. österreich . Militair . Commanbo in
Bregenz abgelierert worden.

S l q n a I e nr e n t-
Derselbe mißt 5 ' 6" , Hai blonde Haare , ffar«

ke blonde Äugciidraunen , hellblaue Augen , lang -
licht incke Nase , mittleren Mund , langlichtes
Gracht , und fp .tziqes Kinn , ist blatternarbig , und
schwärzlichgeld von ??arbe,kragt ein seidenes Hals¬
tuch , grau und braun gestreift , halbleinenen Kit¬
tel , braune » Leibet , mit weissen langlichten
Dupfen , «chwarziüchenkn Hofen , Kamaschen vo»
gleicher Farbe , und Schuh in« Bändel .

Stockach den 9- Jänner 18 >9.
Gcoßherzogliches Bezirksamt .

Müller .
Entwichene CorrectivnairS .

fz ) luten signalisirte zircn Crrrekionairs ha,
den sich in der Nacht rom 2 . au » k »n 3. d . ge-
walifam auS ihrem Sira »ortk rnttkrnt .

^ Sämmtlich« Behörden wkrden daher ersucht,
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auf die Flüchtlinge fahnden , selbe im Betrettungs »
fall arrelircn und anher cinführen zu lassen. ^

Signalement .
1 .) Lorenz Hug von Waldkirch , 26 Jahr

alt , seiner Profession ein Färber , ist 5' 4 " groß ,
hat scvwarze Hare , ditto Bark , Augen und Au»
gcndraunen, . eine niedere Stirne , spitzige Ngse ,
mittler » Mund , spitziges Kinn und ein länglicht
schwarzbleichesAngesicht . Er trug bey «einer Ent¬
weichung einen aschgrauen Janker von haldlei .
neuen Zeug , rin blaues Leible am Hals ganz ge»
schlossen , blau tuchene lange Hosen , Schuh und
einen runden hohen Filzhukh.-

2 . ) Joseph Anton Beker aus der Schweiz
gebürtig , seiner Profession ein Müller , 26 Jahr
alt , 5 ' 4 " groß , hat schwarze Hare ditto Augen»
braunen und Bart , eine hohe Stirne mittlere Na »
s« und Mund , graue Augen rundes Kinn und
Angesicht auch ein gutes Aussehen. Er trug
einen blau tuchenen Janker , rin roth gestreiftes
Halstuch , weiß zwilchene Hosen , Schuh und
eine «chwarz seidene Kappe

Hüfingen den 5 . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v. M e n s b e n g e n .
Bekanntmachung .

( 3) Gegen den Refractalr Ignaz Bächle
von Ay ist mittelst Beschlußes des hvchlödiichen
Kreis - Direclvriums vom 24 . Dezember v . I .
Mo . 24160 . Verlust des Ortsbürgerrechts und
Vermögens . Confisration ausgesprochen worden.

Welches hiemil verkündet wird .
WaldShut den 6 . Jänner 1819 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Föhrendach ^

Di e b st a h l.
( 3) Zu Kappel stnb nachstehendeEffekten ent«

wendet worden , als ß . kr .
3 goldene Fingerringe mit runden

Agalsteinen im Werth 10
2 ditto geschweifte ohne Stein 7
1 silberner Weibsbilder - Gürtel mit

doppeltem .Siiberdrath , unv Zu »
hanqhaft ? g .

1 altes 18 kr . Stück 1$
2 Halstücher , 1 schwarzes mit grünem -

und gelbem End' und 1 rvtheS mit
weisem «ob gelbem Lud 7 >

1 ganzrothes, und 1 ditto wcißgcstrMes -
Naßtuch 2

1 Wclbsbttber . Kappe von schwarzem
Sammet mit gelben Streifen . 1

Zuiammcn 32 18
Sämmtiche Großherzog !. Behörden werden

ersuchet , den allralligen Verkäufer arrelircn
zu lassen , und hicher gefälligst Nachricht .er¬
lheilen zu wollen.

Neustadt den 20 . Jänner 181-9 .
GroßherzogUches Bezirksamt ,

Magon .
Bekanntmachung .

Zu der unterm 7 . Oktbr . v. I . in d »n An »
zeigeblätlern Nro . 82 . - U . 84 . gegen Mathias
Kern auf dem Sckulluigerderq im Freiamt öf.
sentltch auSgeiprochenen Munblodlmachung im
ersten Grad wird nachträglich bekannt gemacht ,
daß statt des früher angegebenen Pßegrrs Jakob
Kern Waidqescll , nunmehr Johannes Ring ,
wald , Richter im Köppenbach , als Pfleger für
den mundlobten Mathias Kern bestellt wor,
den ist.

Emmrndingcn den 19 . Jenner 1819 .
Sroßherzoqi. Bezirksamt . .

Barck.

Kaufanträge .
Verkaufs » Antrag

deS Kirnhalter Bades .
Es wird andurch bekannt gemacht , daß Ha¬

in der Kirnhalde liegende Bad - und Wirlh -
schaftsgewerb , innerhalb Jahresfrist , an einen
geeigneten Liebhaber durch Prwalverkauf zu
veräußern feie.

Zum Nrrkaufsqegenstand gehören nachbe»
schri-drne Realiläien , als :
1 ) Ein ganz neu erbautes mit der Wirthschafs »

gerechtiqkelt verbundenes und allen Bequem ,
lichkeitcn versehenes großes Gasthaus , samt
Stallung für wenigstens 20 Postpfrrde , Scheu »
er , Back . und Waschhaus rc . rc. und etnem
geräumigen Holpiatze.

2) Ein ebenfalls «n feinem Emgebäude neu
hergestellles B -dhau? ; wobei der Brunnen ,
Wärmküche und alle BadVorrichtuogen in
brauchbarem Staude sin ).
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5) Ein wir 9s Stück Obstbäumen von den bts. zum Kauf geschlagene sehr ^bedeutendeLnmeub »
len Sorten bepflanzter Küchenqarttn , welcher lement den Käufer in solche Verfassung setzt ,
hinlängliches Gewüs in die Wrrtbschaft Ite» da fl er ohne auf diesen Artikel augenblicklich
fert , samt einer kleinen englischen Anlage und große Auslagen zu verwenden , wenigst ein hun .
mehreren nutzbaren Wiesplätzen. dert Gäste auf einmal bequem loZ - ei -en , und

4) -Wird diesem Kaufe die vorhandene vollstän. und sein Gewerb somit auf die günstigste Weise
dige Hauseinrichtuvg aller Art , als : Bett « ungehindert ankrcten könne ,
werk, Lafelzeug , Kuchelgerärh , Schreiner » Freiburg im Jänner 1819 .
werk und Badrequistlen re. rc. laut vorlie» ' Verkauf » achbcnannter Liegen »
gend inventarisLemVerzeichnffse, zugeschlagen . schäften .

Genannte Realitäten zusammen werden um Das Hosgükchen des Michael Orllieb
die Summe zu 16000 fl. unter nachstehenden ans dem niedern Schlgtlhofe , Vogtci Thiengen ,
Bestimmungen ausqcderen : destehenv in einer einstöckichken Behausung ,s ) Sind von dieser Kaufssumme 11000 fl . in Scheuer und Stallungen , 69 Ruthen Hofplatz ,

- acht vom Kaustage an zu 5 pro Cent . ver. 2 Viertel 54 Ruthen Garten , 8 Jauchrrt ,
iinslichen. gleichen Jahreslermi .ien adzufüh » 3 Viertel 48 Ruthen Akern und 4 Jauchert ',
rcn . 1 Viertel Z Ruthen Wiesen im Anschläge zu

b ) Bleiben die we -tcrn 5000 fl . als ein auf 1250 fl. wird Dienstags den 2 . k. M . Rachmil »
dem Kaufsobj et selbst verhypothezirtes fünf » tags 2 Uhr im Gemeinde . Wirthshauße zu
prozintiges Schuldkapital auf - unbestimmte Thiengen upker folgenden Bedingungen öffentlich
Zeit stehen , und können in jedem Falle , erst versteigert werden , daß' krach gänzlicher Berichtigung obiger Termins . 1 . An dem Kaufsch-lling 50 ff. baar , der
zahlungen aufkünvdar werden. Rest aber in .5 vom Skcigerungs » Tage an zu

e) Muß der Kaufschiüing nach Erforderniß 5 Prozent verzinslichen , auf Weihnachten
durch obrigkeitlich ausgewiescne Caution ge» 1819 , 1820 und 1821 fälligen Terminen de«
fetzüch bedekt werden. — zahlt werden mäße ,6 ) Bleibt dieser Kauf , vom Tage gegenwarti » 2 . Amtliche Genehmigung sich Vorbehalten
ger Bekanntmachung an (wenn sich früher werde.
keine Liebhaber zeigen sollten - wenigstens durch 3 . Accis und Kaufsbriefskostcn auf den Käu »
ein ganzes Jahr aus dem Grunde offen ; weil fer fallen.

- es einem oder dem andern Kauflustigen fei» 4 . Haus und Hofgut 14 Tage nach erfolg«
ncr Lage und wirthfchaslichen Verhältnisse ter Genehmigung übernommen , und
wegen angemessener seyn möchte , sich fpä» 5 . Bis zur gänzlichen Abführung des Kauf »
ter nur mit solch angedothenem Kauf und schrlliugs bas crstr Pfandrecht sich Vorbehalten
Gewerbe zu befassen . — Während dieses werde.
Termins wollen sich die Liebhaber wegen dem Frcyburg am 11 . Jänner 1819 .
Näheren des Kaufvertrages selbst , entweder Groshcrzogliches ites Landamtsrevifdrat .in der gräff. Heinrich von Kagencck . Amts » Sartori .1
kanzlcy dahier , — bey der Verwaltung in Verkauf .
Munzingen , oder in der Schaffney zu Blaich . ( Z) Das Ochsrnwirthshaus nebst Gütern des
h« m anmelden . Fridolin Hierholzrr in Herifchried wer»

— das immer zahlreich besuchte , von der den Moniags den 8 . Februar versteigert. !ctöD *
« 5tn9en " "d ber großen Landstraße Säkingen den 17. Jännner 1819 .

'
m

* c*
ü e entfernte , in ber volkreichsten Großherzogliches Amksrevisorat .

Gegend Breisgau 's , und in einem freundlichen Dieterich .Lhale »egende Bav der Kirnhalden , sich durch Hausversteigerung .
" probte gute Wirksamkeit von jeher ( 3) Das in die Handelsmann Anton Klefi«

bat ; so wird zur Annehmlich, schc Erbschaft gehörige in der Postgaße gelegene
Meies Kaufe « our noch bemerkt : daß das Haus wird der Abrhriiuug halber Montags
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den 15 Febr . Nachmittags um 2 Uhr in
dem Hause selbst versteigert werden.

Dasselbe liegt tn der frequentesten Straße ,
ist sehr groß , und hat aste zu Führung eines
Handels oder sonstig -n Gewerbs erforderliche
Gebäude und sonstige Bequemlichkeiten , daher
denn die Liebhaber sich dabei ernfinden ; aus »
wärtlie Steigerer aber sich mit hinlänglichen
Der nö iensieuünißen versehen mögen.

Rastatt den 18. Jänner- 1819.
Großhcrzoo Amksrevisorat .

Lump .
Verpachtung oder Versteigerung des

Alleehau/es bei Durlach .
( 3 ) Nachdem der bisherige Beständer des

zwischen Karlsruhe und Durlach , in der vor -
lheildaftesten Gegend gelegenen und in allen Tbei «
len reu und gut eingerichteten Gasthauses zur
Allee , Christian Friedrich Lu ; , durch widrige
Ereignisse , besonders durch erlittene Bcv ' rlhei«
jungen , unvermuthrt tn Gant gerarhen , somit
der mit demselben abgrsdlossene PachlCantract
aufgelöst worden ist , so wird andurch nach dem
Verlangen des Eiarnthümers dieses Haus nebst
Zubehörde und Gütern sowohl zur anderweiten
Vervachtung , als auch , falls sich Liebhaber fin .
den würden , zum Verkauf ratificatione
salva ausgesetzt , und Termin biezu aus dt » 1 .
Februar 1819 anberaumt Die Bedingungen
für den einen wie andern Fall , können bei Un¬
terzeichneter Stelle , so wir auch bei dem Haus¬
meister Ludwig zu Durlach erhoben , und von
solchem nähere Einflchl über Gebäude und Gü «
»er gegeben werden.

Durlach den 28 . Dezember 1818.
Großherzogl . Amksrcvisorat .

DtenKnachrichten .
Aufgenoivmrner Schulkandidat .

Nach
"
, erstandener Prüfung ist . Konrad

Müller von Schenken ; ell unter die
Schul - Candidaten ausgenommen worden»

Erledigte Pfarrei .
Durch die Resignation des alten Pfarrers

Erbs , ist die kalhol. Pfarrey Buchenau ( I .
Landamts Bruchsal ) erledigt ; die Kompeten¬
te » um diese P 'ärrci , mir welcher ein Einkom¬
men von etwa 1100 g. , zugleich aber eine
Prnsions . Abgabe von 300 st . jährlich verbun¬
den ist , baden sich binnen 6 Wochen vorschrifts¬
mäßig bei dem Pfinz - und Enj - Kreis -Direk -
torio zu melden.

Anzeige .
Zur vakanten k-icholuchen Schulstelle in

Schlüchtern (Amts E vinqen ) hat der Lehrer
Kies zu Kirchardt d,e fürstlich Lrmingiiche
Präscniation , und diese dir Staalvgenehmi -
gunq erhalten .

Ueberkraqene und erledigte Schulstelle .
Der erledigte evangelisch luiherlfch« Schul¬

dienst zu Schopsbeim ( Dekanats gleichen Na¬
mens ) ist dem Schullehrer Detntnaer von
Voaribach verliehen worden . unk dadurch letz¬
tere Schu stelle ( des nemlichen Dekanats und
KretseS) n» r einem Ksmne enz A stvlaae von
148 ß. ln Erledtgunq aekominen. Die Bewer¬
ber um diese Schulstelle baden sich binnen 4
Wochen bet der obersten evangelischen Kirchen«
B hörte durch ihre Dekanate oder Spezialate
vo schriftmäßig zu meiden.

U bertragener und erledigter Schuldienst .
De ^ katdoliiche Schu dienst zu Söll « gen

( l . Lanvomks R stadl) ist dem Lehrer ) of . vd
Werner übertragen , und dadurch der Filiale
Schuldienst zu Ooerbüblerthal lAmks Buhl )
erledigt worden. Die Komvelentcn um diese
letztere Schulstelle , Mil welcher en Ewkem .
men von ekwa 240 jährlich verbunden ist ,
haben sich binnen 4 . Wochen vorschrlflmäßig ,
de « dem Kreisdtreklor,um zu melden.

Berichtigung .
Die erste dteßjährigc Messe fällt nicht auf den 26 . Avril ( wie es im letzten Blatte bcißt)

sondern auf den 3, . Mai ; und die 2te nicht auf den den 8 . , sondern auf den 15 . November.
- Grvßherjogiich Badisches Stadt . Amt .

S eh n e tz l r r. .

lRkt einer Beilage . )
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